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Kernzeit- und Flexible Nachmittagsbetreuung

an der Marie-Luise-Kaschnitz-Schule
Innerhalb der Kernzeiten von 11.45 bis 14.00 Uhr gibt es eine Betreuung für Schulkinder („Verlässlichen Grund-
schule“) sowie nachmittags von 14.00 bis 17.00 Uhr („Flexible Nachmittagsbetreuung“).
Derzeit besuchen 58 Kinder die Kernzeitbetreuung und bis zu 22 Kinder die Nachmittagsbetreuung.

Ansprechpartnerin ist Frau Sybille Kaiser. Weitere Infos unter www.bollschweil.de (Gemeinde – Kinder &
Jugendliche – Kernzeit- und Nachmittagsbetreuung).

Einige Kinder der „Kernzeitbetreuung“ und der „Flexiblen Nachmittagsbetreuung“
mit dem Betreuungsteam. S. Kaiser, L. Schmidt, U. Backhaus, B. Boley und F. Kledt.



Einführung der getrennten Abwassergebühren;
Rückgabe der Selbstauskunftsunterlagen
Bisher wurde in Bollschweil eine einheitliche Abwassergebühr erho-
ben, die nach der verbrauchten Frischwassermenge ermittelt wurde.
Aufgrund eines Urteils des Verwaltungsgerichtshofes Ba-
den-Württemberg muss nun in ganz Baden-Württemberg die Abwas-
sergebühr in einen Schmutz- und einen Niederschlagswasseranteil
aufgeschlüsselt werden.

In der KW 12 haben nun alle Grundstückseigentümer ein Schreiben
mit Lageplan, Flächenberechnungsbogen und Ausfüllhilfe sowie wei-
teren Informationen erhalten. Der Lageplan war mit Berechnungsbo-
gen ausgefüllt bis 08.04.2011 dem Bürgermeisteramt zurückzusen-
den.

Wir bitten alle Angeschriebenen, welche die Unterlagen noch nicht
zurückgeschickt haben, dies umgehend nachzuholen. Sollten wir kei-
ne Auskunft erhalten, müssen wir eine Schätzung vornehmen.
Für Fragen und praktische Hilfestellungen bei der Ermittlung der Flä-
chenangaben stehen Ihnen die Mitarbeiter des Rathauses telefo-
nisch (07633 9510-0) oder persönlich zu den üblichen Sprechzeiten

Montag - Freitag: 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag: 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr

gerne zur Verfügung.

Darüber hinaus besteht auch die Möglichkeit, zur Information den In-
ternetauftritt der Gemeinde unter www.bollschweil.de zu nutzen.

Parken von Kraftfahrzeugen
Aus gegebenem Anlass weisen wir auf § 12 Abs. 3 der Straßenver-
kehrsordnung (StVO) hin wonach das Parken beispielsweise unzu-
lässig ist:

¯ vor und hinter Kreuzungen und Einmündungen bis zu je 5 Meter
von den Schnittpunkten der Fahrbahnkanten

¯ wenn es die Benutzung gekennzeichneter Parkflächen verhindert
¯ vor Grundstücksein- und –ausfahrten, auf schmalen Fahrbahnen

auch ihnen gegenüber
¯ bis zu je 15 Meter vor und hinter Haltestellenschilder
¯ auf Gehwegen, auch wenn sie mit Niederbordsteinen versehen

sind sowie vor Bordsteinabsenkungen

Unzulässig ist das Parken außerhalb dafür gekennzeichneter Flä-
chen insbesondere auch in den „verkehrsberuhigten Bereichen“,
ausgenommen zum Ein- oder Aussteigen und zum Be- und Entladen.
Gemäß § 12 Abs. 3 a StVO ist das regelmäßige Parken von Kraftfahr-
zeugen mit einem zulässigen Gesamtgewicht über 7,5 Tonnen, so-
wie mit Kraftfahrzeuganhängern über 2 Tonnen zulässigem Gesamt-
gewicht innerhalb geschlossener Ortschaften in Wohngebieten in der
Zeit von 22.00 – 6.00 Uhr sowie an Sonn- und Feiertagen unzulässig.
An engen und an unübersichtlichen Straßenstellen sowie im Bereich
von scharfen Kurven ist nicht nur das Parken sondern auch das Hal-
ten unzulässig. Es darf nicht auf beiden Seiten einer Straße geparkt
werden, da dadurch die Durchfahrt zum Beispiel von Rettungs-, Feu-
erwehr- und Müllfahrzeugen sowie von Landwirtschaftlichen Fahr-
zeugen behindert wird.

Verboten ist das Parken auch gegenüber Grundstücksein- und –aus-
fahrten, wenn dadurch die Ein- und Ausfahrt behindert oder gar blo-
ckiert wird. Insbesondere gegenüber von Gewerbebetrieben dürfen
keine Fahrzeuge abgestellt werden, da ansonsten Anlieferfahrzeuge
(LKW) = an den Grundstücksein- oder -ausfahrten gehindert werden.

Wir appellieren an die Kraftfahrzeugführer: Bitte beachten Sie die
Parkvorschriften, unterlassen Sie insbesondere das Parken auf Geh-
wegen. Nehmen Sie Rücksicht auf die schwächeren Verkehrsteilneh-
mer (Kinder, Fußgänger, Radfahrer). Denken Sie daran, dass bei ei-
nem durch einen PKW zugestellten Gehweg die Passanten (z.B. Per-
sonen mit Kinderwagen) auf die Fahrbahn ausweichen müssen und
bei einem dadurch verursachten Unfall Sie regresspflichtig gemacht
werden können. Bedauerlich ist auch, wenn Ihr Fahrzeug im Ernstfall
einen Rettungsweg versperren würde.

Landratsamt
Breisgau-Hochschwarzwald

Zensus (Volkszählung) ab dem 09. Mai 2011
Durch eine EU-Vorgabe wird in Deutschland erstmalig nach 1987
zum Stichtag am 09. Mai 2011 wieder ein Zensus, eine Volkszählung
stattfinden.

Der Zensus 2011 basiert zum einen auf einer Stichprobenbefragung
diverser Haushalte, die via Zufallsverfahren ermittelt werden sowie
einer schriftlichen Vollerhebung aller Haus- und Wohnungseigentü-
mer. Demnach haben Sie möglicherweise keine unmittelbaren Be-
rührungspunkte mit dem Zensus 2011.

Damit eine zuverlässige Hochrechnung auf die Gesamtbevölkerung
erfolgen kann, besteht eine gesetzliche Auskunftspflicht, jedoch kein
Betretungsrecht in Ihre Wohnung für den Interviewer. Sofern Sie es
nicht wünschen dürfen keine Interviews & Gespräche über die Inhalte
des Fragebogens hinaus geführt werden.

In Bollschweil wird ein Anteil von etwa 5 % der Bevölkerung im Rah-
men der Haushaltsstichprobe um Auskunft gebeten. Sollte Ihre
Wohnanschrift in der Stichprobenziehung der Haushalte enthalten
sein, werden Sie ab Anfang Mai 2011 den abgebildeten Umschlag mit
folgenden Inhalten in Ihrem Briefkasten vorfinden.

Seite 2 Donnerstag, den 14. April 2011 Bollschweil

Änderung Redaktionsschluss Mitteilungsblatt
Wegen des Karfreitags wird der Redaktionsschluss wie folgt
geändert:

Der Redaktionsschluss für das Mitteilungsblatt Nr. 16
(Erscheinungstag 20. April 2011) ist am Freitag, 15. April 2011
um 10 Uhr im Rathaus Bollschweil.

Wegen der Osterfeiertage wird der Redaktionsschluss wie folgt
geändert:

Der Redaktionsschluss für das Mitteilungsblatt Nr. 17
(Erscheinungstag 28. April 2011) ist am Donnerstag, 21. April
2011 um 10 Uhr im Rathaus Bollschweil.

Wir bitten um entsprechende Berücksichtigung. Später eingehen-
de Textbeiträge können nicht mehr berücksichtigt werden.



¯ Anschreiben &
Informationsflyer

¯ Gesetzliche Bestimmungen

¯ Terminankündigungskarte
einer(s) Erhebungsbeauf-
tragten mit Terminvorschlag
für eine persönliche Befra-
gung

Die erforderlichen Daten & Auskünfte (Fragebogen) können Sie ent-
weder gemeinsam mit Unterstützung des Interviewers, online oder
eigenverantwortlich inklusive postalischem Rückversand erteilen.

Ansprechpartner für die Haushaltebefragung aller Gemeinden im
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald sowie regional bezogene
Fragen ist die Erhebungsstelle Zensus beim Landratsamt Breis-
gau-Hochschwarzwald, telefonisch erreichbar unter der Rufnummer:
0761 2187–8555.

Zu grundsätzlichen Fragestellungen sowie der Vollerhebung aller
Haus- und Wohnungseigentümer steht Ihnen das Statistische Lan-
desamt als verantwortliche Behörde in Baden-Württemberg unter der
Telefonnummer 0800 5887854 zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen

Ihre Erhebungsstelle Zensus

des Landratsamtes Breisgau-Hochschwarzwald

Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung
Der nächste Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung mit dem
Versicherungsberater Herrn Bähr findet am

Donnerstag, 14.04., 28.04., 19.05.,
26.05., 09.06. und 30.06.11.

im Erdgeschoss, Zimmer 0.6. des Rathauses Ehrenkirchen statt.

Um telefonische Anmeldung wird gebeten bei Frau Burget, Tel.
07633 80421 oder Frau Kindel, Tel. 07633 80423.

Zum Sprechtag sind Versicherungsunterlagen, Personalausweis,
Steueridentifikationsnummer, Bankverbindung (IBAN und BIC) mit-
zubringen.

Ihre Gemeindeverwaltung

Informationsveranstaltungen
bei der Deutschen Rentenversicherung
Altersrente – Wer Wann Wie(viel)?

Termin: Montag, 18.04.2011, 16.30 – 18.00 Uhr

Ort: Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg
Heinrich-von-Stephan-Str. 3, 79100 Freiburg
Tel. 0761 20707-0, Fax. 0761 20707-110

Beginn: 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr

Die Teilnahme ist selbstverständlich kostenlos.
Um Anmeldung wird gebeten.

Erneute Welle von so genannten „Tageswoh-
nungseinbrüchen“ wird für den Regierungs-
bezirk Freiburg erwartet
Polizei benötigt Mithilfe aus der Bevölkerung
Seit Anfang des Jahres wurden im Ortenaukreis zahlreiche Woh-
nungseinbrüche festgestellt. Nach den Erkenntnissen und Auswer-
tungen der Polizei im Regierungsbezirk Freiburg schwappt eine er-
neute Welle von so genannten „Tageswohnungseinbrüchen“ von
Norden aus dem Großraum Karlsruhe und aus Frankreich in den Re-
gierungsbezirk ein. Durch Festnahmen und nach Hinweisen aus der

Bevölkerung liegt der Verdacht nahe, dass in einigen Fällen Tatzu-
sammenhänge bestehen.
Zwischenzeitlich hat das Landeskriminalamt Baden-Württemberg bei
der Zentralen Ermittlungsgruppe Grenzüberschreitende Kriminalität
in Zusammenarbeit mit der Polizeidirektion Offenburg eine Ermitt-
lungsgruppe eingerichtet, die das Einbruchsgeschehen schwer-
punktmäßig bearbeitet. Einbrüche finden die ganze Woche hindurch
statt. Der zeitliche Schwerpunkt der Taten liegt nach ersten Auswer-
tungen auf den Wochenenden. Manchmal wird geläutet, um festzu-
stellen, ob jemand zuhause ist. Meldet sich niemand, wird recht
schnell eine günstige Stelle am Haus gesucht und Balkontüre oder
Fenster aufgebrochen. Als Täter treten häufig Jugendliche und junge
Erwachsene auf.
Die Beamten gehen von Tatausführungen in der Zeit zwischen 06.00
und 21.00 Uhr aus, wobei ein Schwerpunkt in den Nachmittags- und
frühen Abendstunden feststellbar ist. Eingebrochen wird zumeist in
Einfamilienhäuser, oft am Ortsrand gelegen, die von außen her nicht
so gut einsehbar sind. Das „Ausbaldowern“ erfolgt durch Herumfah-
ren und dem Schauen nach in Frage kommenden Häusern.

Informieren Sie die Polizei bei verdächtigen Wahrnehmungen
bitte SOFORT über die Notrufnummer 110.

Die Empfehlungen der Polizei
¯ Achten Sie auf Fahrzeuge mit ausländischen Kennzeichen, die

nicht in Ihr Wohngebiet gehören
¯ notieren Sie das Kennzeichen, die Marke und weitere mögliche

Details
¯ teilen Sie einen Diebstahl Ihres Kennzeichens sofort der Polizei

mit
¯ melden Sie sofort der Polizei, wenn Ihnen verdächtige Personen

auffallen, die möglicherweise Objekte ausspähen
¯ notieren Sie sich Fahrzeugkennzeichen, die Ihnen auffallen
¯ achten Sie auf junge Personen und Personengruppen, die mögli-

cherweise verdächtige Gegenstände mitführen
¯ nutzen Sie in allen Verdachtsfällen SOFORT den Notruf 110
¯ weitere Tipps finden Sie unter www.polizei-beratung.de in der

Broschüre „,Ungebete Gäste’ Sicher wohnen – Einbruchschutz“.

Meisterprüfung in der Hauswirtschaft 2012
Anmeldungen bis 30. April beim Fachbereich Landwirtschaft im
Landratsamt möglich
Die Regierungspräsidien in Baden-Württemberg bieten bei ausrei-
chender Beteiligung auch im Jahr 2012 wieder Meisterprüfungen in
der Hauswirtschaft an. Zu einer solchen Meisterprüfung kann zuge-
lassen werden, wer eine Abschlussprüfung in dem anerkannten Aus-
bildungsberuf Hauswirtschafter/ Hauswirtschafterin und danach eine
mindestens zweijährige Berufspraxis oder insgesamt eine minde-
stens fünfjährige Berufspraxis nachweist. Diese Berufspraxis sollte
einen wesentlichen Bezug zu den Aufgaben eines Meisters der Haus-
wirtschaft oder einer Meisterin der Hauswirtschaft haben. Zur Prü-
fung zugelassen werden kann auch, wer seine Fähigkeiten in diesem
Bereich durch Zeugnisse belegen kann.

Auskunft über die der Anmeldung beizufügenden Unterlagen und
weitere Informationen erteilt die Untere Landwirtschaftsbehörde
beim Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald. Liegt der Arbeits-
oder Wohnort im Landkreis können hier auch die Anmeldungen ein-
gereicht werden. Anmeldeschluss ist der 30. April 2011.

Weitere Informationen:
Gerlinde Huppenbauer
Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald
Fachbereich Landwirtschaft
Außenstelle Breisach
Europaplatz 3, 79206 Breisach
Tel.: 0761 2187-5816 Fax: 0761 2187-75816
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Bürgerpreis 2011
„Bildung! Gleiche Chancen für alle.“
Die Sparkasse Staufen-Breisach ruft zum Wettbewerb um den
Bürgerpreis 2011 auf
Auch dieses Jahr wird der Bürgerpreis 2011 ausgeschrieben. Die
Sparkasse Staufen-Breisach unterstützt gemeinsam mit dem bun-
desweiten Wettbewerb „Deutscher Bürgerpreis“, bürgerliches Enga-
gement. In diesem Jahr steht der Bürgerpreis unter dem Motto „Bil-
dung! Gleiche Chancen für alle“. Es sollen Bürgerinnen und Bürger
gewürdigt werden, die ehrenamtlich insbesondere im sozialen Be-
reich engagiert sind und beispielsweise in Bildungsstätten, Vereinen
und Stiftungen anderen Mitbürgern helfen, ihre persönlichen Stärken
zu fördern, die eigene Kreativität zu entfalten und berufliche Perspek-
tiven schaffen. Gesucht werden Personen und Projekte, die Unter-
stützung geben, sodass Menschen aller Gesellschaftsschichten und
ethnischer Gruppen einen gerechten Zugang zu Bildung haben und
nicht den Anschluss verlieren, sondern gesellschaftlich integriert wer-
den und bleiben.

Fühlen Sie sich angesprochen, oder kennen Sie jemanden, der ein
Dankeschön für so viel Einsatz erhalten sollte, dann melden Sie sich
bei der Sparkasse Staufen-Breisach. Die Bewerbungsfrist läuft bis
zum 31. Mai 2011. Bewerbungsunterlagen und weitere Informatio-
nen erhalten Sie entweder telefonisch unter: 07633 812-7777 oder
unter: www.sparkasse-staufen-breisach.de/buergerpreis

Leben und Arbeiten im Ausland
Am Donnerstag, 14. April, informiert Arbeitsmarktexperte Dominik
Keindorf von der Zentralen Auslands- und Fachvermittlung (ZAV)
Stuttgart zum Thema „Leben und Arbeiten im Ausland“.

Interessierte erfahren mehr über die ausländischen Arbeitsmärkte,
verschiedene Strategien zur Arbeitsuche im Ausland, wie man sich
länderspezifisch bewirbt und zu Fragen der sozialen Absicherung
dort. Die Veranstaltung beginnt um 13.30 Uhr im Berufsinformations-
zentrum der Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77. Mehr In-
formation gibt es unter Telefon 0761 2710-264.

Internationale Jugendbegegnungen in Europa
Mit einem Ferienangebot ganz besonderer Art wendet sich der Volks-
bund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. auch in diesem Jahr an en-
gagierte Jugendliche und junge Erwachsene zwischen 16 und 25
Jahren. In Workcamps und Jugendbegegnungen, die in zahlreichen
Ländern Europas stattfinden, wird aktive Friedensarbeit geleistet und
Geschichte auf einzigartige Weise nachvollzogen. Gemeinsam en-
gagieren sich junge Menschen, damit die Opfer von Krieg und Ge-
waltherrschaft nicht vergessen werden, und tragen bei der Begeg-
nung mit Gleichaltrigen aus vielen Ländern dazu bei, dass Europa
noch stärker zusammenwächst.

Der Volksbund bietet bundesweit Projekte in 18 Ländern Europas an.
Für Gruppen und Schulklassen gibt es auch die Möglichkeit eines
Aufenthaltes in den vier eigenen Jugendbegegnungs- und Bildungs-
stätten des Volksbunds Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. in Bel-
gien, Frankreich, den Niederlanden und Deutschland.

Der Landesverband Baden-Württemberg veranstaltet in diesem
Sommer Camps in Italien, Dänemark, Russland, der Slowakischen
Republik und Montenegro. In Heidelberg findet eine Internationale
Jugendbegegnung mit Teilnehmern aus ca. 12 Nationen statt. Bei al-
len Projekten werden die Teilnehmer von erfahrenen ehrenamtlichen
Leitungsteams betreut.

Nähere Informationen zur Anmeldung erhalten Sie beim Volksbund
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V., Landesverband Baden-Würt-
temberg, unter der Telefonnummer 07531 90520 oder auf der Home-
page: www.volksbund.de

Redakteurinnen für den Mädchenkalender
gesucht!
Die Medienpädagogik des Wissenschaftlichen Institut des Jugend-
hilfswerks sucht noch interessierte Mädchen für die Mädchenkalen-
derredaktion in den Osterferien.
Der Workshop richtet sich an Mädchen von 12 bis 16 Jahren und fin-
det von Dienstag, 26.04. bis Freitag 29.04.2011 jeweils von 10.00 bis
16.00 Uhr in der Konradstraße 14 (Hinterhaus) statt. Die Redakteu-
rinnen recherchieren, schreiben Artikel, interviewen und fotografie-
ren. Anmeldung unter Tel. 0761 70361-21 oder medienpaedago-
gik@jugendhilfswerk.de. Für die Teilnahme ist ein Unkostenbeitrag
von 20 Euro zu entrichten.

¯ Ein Brillenetui im Rathaus liegen geblieben

¯ Einladung
zur Jahreshauptversammlung der Abteilung Bollschweil

Am Montag, 09.05.2011, findet um 19.30 Uhr im Feuerwehrgeräte-
haus die Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr, Ab-
teilung Bollschweil, statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Abteilungskommandanten
2. Totengedenken
3. Tätigkeitsbericht des Schriftführers
4. Kassenbericht des Rechners
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Bericht des Abt. Kommandanten
7. Bericht des Kommandanten
8. Grußworte der anwesenden Gäste
9. Wünsche und Anträge

¯ Abteilung Bollschweil
Montag, 18.04.2011, 19.30 Uhr, Alle; Grf. R. Wiesler, B. Albert;
Absturzsicherung in Bollschweil

¯ Abteilung St. Ulrich
Montag, 18.04.2011, 19.30 Uhr, Alle; Grf. M. Kenk;
Absturzsicherung in St. Ulrich

21.04.2011
Wilfried Puhze, Leimbachweg 8 B 73 Jahre

22.04.2011
Wolfgang Kluczynski, General-von-Holzing-Str. 53 A 71 Jahre

Die Gemeinde Bollschweil entbietet allen Jubilaren die herzlichsten
Glück- und Segenswünsche - auch denen, die nicht genannt werden
wollen!
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Samstag, 16.04.2011
Schnittgutsammelstelle im Langendobel von 10 – 12 Uhr geöffnet

Montag, 18.04.2011
Gelber Sack

Dienstag, 19.04.2011
Graue Tonne

Nachrichten aus der Marie-Luise-Kaschnitz-
Schule;
Neue Garderobe für die Kinder der Kernzeit- und Nachmittags-
betreuung

Seit Februar ha-
ben wir jetzt
mehr Platz für
das „Gepäck“
der Schulkinder.
Unser Schulran-
zenregal wurde
aufgestockt und
die Garderoben-
haken erweitert.
Jetzt können wir
Ordnung halten
und bedanken
uns ganz herz-
lich bei dem ehe-
maligen Förder-

verein der Kernzeitenbetreuung, der dies finanziert hat. Die Schrei-
nerei Kaltenbach & Schnur hat die Schreinerarbeiten nach unseren
Bedürfnissen angefertigt.

Vielen herzlichen Dank für die Unterstützung!

Für das Betreuungsteam

S. Kaiser

Jugendmusikschule Südlicher Breisgau e.V.
Lehrerkonzert:

Paris sur ‹Scène›
Milhaud – Poulenc – Satie – Francaix – Strawinsky
Am Anfang des 20. Jahrhunderts zeigte sich die Pariser Musikszene
als Treffpunkt künstlerischer Tradition und Kreativität. Aus dieser mu-
sikalischen Vielfältigkeit wähle man beispielsweise etwas Modernität
und vermische sie mit ein wenig Neoklassizismus, füge dann eine Pri-
se Walzer und Jazz hinzu und garniere das Ganze mit Humor und Iro-
nie. Heraus kommt ein geschmackvolles Menü, das für Sie Rosalie
Adolf (Violine), Julien Laffaire (Klarinette) und Hans Fuhlbom (Kla-
vier) in ihrem Paris sur «Scène» mit Werken von Darius Milhaud,
Francis Poulenc, Eric Satie, Jean Francaix und Igor Strawinsky vor-
tragen werden.

Rosalie Adolf, Violine; Julien Laffaire, Klarinette;
Hans Fuhlbom, Klavier;
Merzhausen, Rathaus Bürgersaal, 22.4.2011, 20 Uhr
Eintritt frei, Spenden werden erbeten.
Jugendmusikschule Südlicher Breisgau e.V. –
mail@jms-s-breisgau.de – www.jms-s-breisgau.de

Bildungshaus Kloster St. Ulrich

WENN UNSER WEG AUSEINANDER GEHT
Für Menschen in Trennung und Scheidung

Sie lernen in diesem Seminar die verschiedenen
Phasen einer Trennung kennen, verstehen so die dazugehörigen Ge-
fühle und bekommen Anregungen wie diese anspruchsvolle Zeit be-
wältigt werden kann. Ihre individuelle Situation bekommt Raum über
persönliche Hilfestellungen und die Unterstützung der Gruppe.
Wann: 06. – 08. Mai 2011
Wo: Bildungshaus Kloster St. Ulrich
Wer: Christiane Röcke

OASEN- UND BEGEGNUNGSTAGE
Begegnung und Gespräch für Trauernde
Diese Tage wollen Möglichkeit zur Auseinandersetzung mit der eige-
nen Trauer bieten. In der Begegnung mit anderen Menschen kann
Gemeinschaft erfahren werden. Diese Tage sind darüber hinaus ein
Angebot, sich auf spirituellem Wege der schweren Lebenssituation
zu nähern.
Wann: 2. – 5. Juni 2011
Wo: Bildungshaus Kloster St. Ulrich
Wer: Sabine Grumann, Pastoralreferentin in Seelsorge,
Beratung und Tanz
Info und Anmeldung:
Bildungshaus Kloster St. Ulrich, 79283 Bollschweil
Tel. 07602 9101-0, Fax 07602 9101-90
www.bildungshaus-kloster-st-ulrich.de
info@bildungshaus-kloster-st-ulrich.de

Ökumenisches Bildungswerk Ehrenkirchen
QI GONG für Geübte
Leitung: Silvia Hauser, Bewegungspädagogin, Bollschweil
Tag: ab Mi., 13. April 2011
Uhrzeit: 19:00 – 20:30; Dauer: 10-mal
Ort: Georgsheim Ehrenstetten
Gebühr: Euro 50,-
Anmeldung ab sofort

QI GONG für Anfänger
Leitung: Silvia Hauser, Bewegungspädagogin, Bollschweil
Tag: ab Do., 14. April 2011
Uhrzeit: 19:45 – 21:15 ; Dauer: 10-mal
Ort: Georgsheim Ehrenstetten
Gebühr: Euro 50,-
Anmeldung ab sofort

YOGA IN DER TRADITION VON T. KRISHNAMACHARYA
Leitung: Regina Schreiber, Schallstadt
Tag: ab Do., 5. Mai 2011
Uhrzeit: 18-19:30 Uhr; Dauer: 9-mal
Ort: Georgsheim Ehrenstetten
Gebühr: Euro 47,-
Anmeldung ab sofort
Bitte Decke und warme Socken mitbringen.

LITERATUR AM VORMITTAG
Leitung: Maria Bosse-Sporleder
Tag: Donnerstag, ab 05. Mai 2011
Uhrzeit: 9:45 bis 11:45 Uhr
Dauer: 6 Vormittage
Ort: Paul-Gerhardt-Haus
Gebühr: Euro 36,-
Wir lesen u.a. Khaled Hosseini: Der Drachenläufer
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BOTANISCHE KOSTBARKEITEN BEI WESTHALTEN IM ELSASS
Naturkundliche Exkursion zu den Trockenrasen am Strangen- und
Bollenberg nahe Rouffach/Elsass
Leitung: Luisa Steiner, Biologin, Ehrenkirchen
Tag: Samstag, 14. Mai 2011
Uhrzeit: 9:00 Uhr
Treffpunkt: Jengerschule Ehrenkirchen
Wir bilden Fahrgemeinschaften.
Gebühr: Euro 7,-
Anmeldung: bis 9. Mai 2011
Teilnehmerzahl auf 20 Personen beschränkt.

Vorankündigung
DREITÄGIGE WANDERUNG IN DEN ALPEN
Leitung: Norbert Legelli
Do., 2. bis Sa., 4. Juni 2011 (2. Juni, Feiertag)
Infos unter 07633 9299970
Vorbesprechung: Mo., 23. Mai 2011, 20:00 Uhr
Jengerschule Anbau

Ökumenisches Bildungswerk Ehrenkirchen
Ziegelmatten 31, 79238 Ehrenkirchen
Tel. 07633 9299970
Anmeldungen bitte schriftlich mit Einzugsermächtigung,
auch per Fax 07633 9299971
Eine Bestätigung erfolgt nicht, Sie werden nur benachrichtigt, wenn
die Veranstaltung belegt ist oder abgesagt wird.
E-Mail: bildungswerk-ehrenkirchen@t-online.de

*Semesterbeginn im Seniorenstudium
¯ Vorlesungen, Seminare und vieles mehr*
In der zweiten Lebenshälfte ein selbst gewähltes Thema studieren -
diese Möglichkeit bietet sich im Seniorenstudium an der PH Freiburg.
Am 18.04. beginnt das Sommersemester. Auf Interessierte wartet ein
breitgefächertes und vielfältiges Angebot. Es reicht von einer Vorle-
sung „Das Christentum in der pluralen Welt“ über Seminare wie etwa
„Biografisches Schreiben“, „Homerische Szenen“ zu den Irrfahrten
des Odysseus bis hin zu praktischen Kunstkursen. Auch ein Orientie-
rungsseminar „Lebensentwürfe im Alter“ kann besucht werden. Es
richtet sich besonders an diejenigen, die sich für die nachberufliche
Zeit neu orientieren wollen.
Eine offene Informationsveranstaltung findet am Mittwoch, 13.04. um
14 Uhr an der Pädagogischen Hochschule, Kollegiengebäude 2,
Raum 015 im EG statt. Das Programmheft kann auf den Internetsei-
ten des Seniorenstudiums angefordert werden oder telefonisch unter
0761 682-244.

EIN ELTERNKURS FÜR PATCHWORK-
FAMILIEN
Vom chaotischen Beziehungsgewirr zum harmonischen Familienge-
füge ist es ein holpriger und teils steiniger Weg.
Der Kurs gibt fachliche Informationen,
Hilfestellungen und Möglichkeiten zum Erfahrungsaustausch.

Termine: Mittwoch: 20.00 – 22.00 Uhr
11.05., 18.05., 25.05., 01.06. und 08.06.2011

Kosten: Die Teilnahme ist kostenfrei, da die anfallende Kursgebühr
auf Antrag über das Landesprogramm „Stärke plus“ abgerechnet
wird.

Nähere Informationen: www.caritas-breisgau-hochschwarzwald.de
oder Tel. 0761 8965461

Polizeinotruf: Telefon 110

Feuernotruf: Telefon 112

Ärztlicher Notfalldienst: Telefon 01805 19292300

Zahnärztlicher Notfalldienst: Telefon 0761 8850830

Augenärztlicher Notfalldienst: Telefon 0761 8099800

Apotheken-Notfalldienst:
siehe Apotheken-Notfalldienstportal der Landesapothekenkammer
Baden-Württemberg
http://lak-bw.notdienst-portal.de

Telefonseelsorge: Telefon 0800 1110111

Wasser: Telefon 0171 4922033

Strom: Telefon 0180 1605044

Gas: Telefon 0800 2767767

Kabel-TV: Telefon 01805 221616

Bereitschaftsdienst der Apotheken
¯ Donnerstag, 14.04.2011
Batzenberg-Apotheke
Basler Str. 82, 79227 Schallstadt (Wolfenweiler), Tel.: 07664 60180
08:30 bis 08:30 Uhr

¯ Freitag, 15.04.2011
Malteser-Apotheke
Im Stühlinger 16, 79423 Heitersheim, Tel.: 07634 2039
08:30 bis 08:30 Uhr

¯ Samstag, 16.04.2011
Katharina-Barbara-Apotheke
Hauptstr. 48, 79295 Sulzburg, Baden, Tel.: 07634 8228
08:30 bis 08:30 Uhr
Schneckental-Apotheke
Schwabenmatten 3, 79292 Pfaffenweiler, Breisgau,
Tel.: 07664 600900
08:30 bis 08:30 Uhr

¯ Sonntag, 17.04.2011
Rats-Apotheke Bad Krozingen
Lammplatz 11, 79189 Bad Krozingen, Tel.: 07633 3790
08:30 bis 08:30 Uhr

¯ Montag, 18.04.2011
Hardt-Apotheke
Schwarzwaldstr. 16 A, 79258 Hartheim, Breisgau, Tel.: 07633 13355
08:30 bis 08:30 Uhr

¯ Dienstag, 19.04.2011
Apotheke am Bahnhof
Bahnhofstr. 6, 79189 Bad Krozingen, Tel.: 07633 4747
08:30 bis 08:30 Uhr

¯ Mittwoch, 20.04.2011
Linden-Apotheke
Breitenweg 10 A, 79426 Buggingen, Tel.: 07631 3978
08:30 bis 08:30 Uhr
Tuniberg-Apotheke
St.-Erentrudis-Str. 22, 79112 Freiburg (Munzingen), Tel.: 07664 3205
08:30 bis 08:30 Uhr
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r Katholische Pfarrgemeinde Bollschweil
Herzliche Einladung und Informationen für Sie zu den Gottes-
diensten an den Kartagen und an Ostern:

¯ Palmsonntag, 16.04.: Beginn um 10:30 Uhr für Große und Klei-
ne mit ihren Palmen beim alten Rathaus; besonders herzlich will-
kommen heißen wir die Erstkommunionkinder mit Ihren Familien.
Der Pfarrgemeinderat wird Palmzweige an Sie verteilen. Nach
der Palmweihe ist Prozession zur Kirche.

¯ Gründonnerstag, 21.04.: Beginn: 19.00 Uhr Abendmahlsfeier
mit Fußwaschung der Erstkommunionkinder, danach gestaltete
Betstunden:
ab 20:00 Uhr von Frauen,
ab 21.00 Uhr von Jugendlichen;
hierzu sind ganz besonders die Firmlinge eingeladen.
ab 22.00 Uhr meditativ gestaltet; teilweise am Ölberg hinter der
Kirche.

¯ Am Karfreitag, 22.04.
Kinderkreuzweg: 10:30 Uhr; Ihr Kinder bringt bitte das Fastenop-
ferkässle und eine Blume mit.
Liturgie vom Leiden und Sterben Jesu: 15:00 Uhr
Es ist schön, wenn sie zur Kreuzverehrung eine Blume
mitbringen.

¯ Feier der Osternacht am 23.04.; Beginn: um 21.00 Uhr mit Ge-
wandübergabe an die Erstkommunionkinder;
von den Minis können Sie davor die selbstgebastelten Osterker-
zen zum Preis von 2,50 Euro kaufen. Der Erlös ist für die Minikas-
se! Bitte bringen Sie einen Kerzenständer mit.

¯ Ostersonntag, 24.04., 10:00 Uhr Segnung Ihrer Osterspeisen
(Lämmle u. Eier) Das Festamt gestaltet der Kirchenchor musika-
lisch mit. Ostervesper um 17:00 Uhr

¯ Ostermontag, 25.04., 10:00 Uhr Familiengottesdienst mit der
Musikband.

Wir wünschen Ihnen gute Erfahrungen beim Mitgehen in die Karwo-
che und die Kraft und Freude des Osterfestes.

Für den PG-Rat Monika Kenk

Herzliche Einladung an die Firmlinge aus St. Ulrich und Boll-
schweil und Sölden zur Einheit „Vergebung mit Beichte“; Freitag,
15.04., 16:00 Uhr Pfarrhaus Bollschweil

MINIs bitte aufpassen!! MINI-Probe für die Kartage und Ostern,
Gründonnerstag, 21.04. um 14:30 Uhr
Beginn im Hilariuskeller.

r Katholische Pfarrgemeinde St. Ulrich
Herzliche Einladung zur Mitfeier der Gottesdienste in der
Karwoche und an Ostern!

Palmsonntag, 17. April 2011
09.30 Uhr Palmweihe beim Rössle-Kreuz, Palmprozession zur Kir-
che, Familiengottesdienst, mitgestaltet vom Kinderchor
19.30 Uhr Bußgottesdienst
Gründonnerstag, 21. April 2011
19.00 Uhr Abendmahlfeier, mitgestaltet von der Schola
20.00 Uhr Ölbergandacht, gestaltet von der Schola
21-23 Uhr Betstunden

Karfreitag, 22. April 2011
10.00 Uhr Kinderkreuzweg, die Kinder geben ihre Fastenopferkäss-
chen ab
15.00 Uhr Liturgie vom Leiden und Sterben Jesu, mitgestaltet vom
Kirchenchor
Karsamstag, 23. April 2011
21.00 Uhr Feierliche Osternachtfeier mit Gewandübergabe an die
Erstkommunionkinder, mitgestaltet vom Ladies Choir & Friends
Ostersonntag, 24. April 2011
09.30 Uhr Feierliche Osteramt, mitgestaltet vom Kirchenchor
14.30 Uhr Ostervesper
Ostermontag, 25. April 2011
09.30 Uhr Hl. Messe

Wir wünschen Ihnen allen frohe und gesegnete Osterfeiertage!

Ihr Pfarrer und der Pfarrgemeinderat St. Ulrich

r Evangelische Kirchengemeinde
Ehrenkirchen-Bollschweil

Paul-Gerhardt-Haus Ehrenkirchen

Samstag, 16.04.2011
Der evangelische Kirchenchor gestaltet die Vorabendmesse um 19
Uhr in der kath. Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt in Kirchhofen musika-
lisch mit.
Sonntag, 17.04.2011
10 Uhr Gottesdienst, gestaltet von den Konfirmanden und Konfirman-
dinnen, es singt der Jugendchor
Mittwoch, 20.04.2011
Kein Konfirmandenunterricht
19.30 Uhr Jugendchor
20 Uhr Männerstammtisch im Gasthaus Adler in Kirchhofen
Gründonnerstag, 21.04.2011
19.30 Uhr Tischabendmahlsfeier
Im Anschluss Kirchenchorprobe?
Karfreitag, 22.04.2011
10 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl,
es singt der Kirchenchor
16 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Prälat-Stiefvater-Haus

Vorankündigung:
Ostersonntag, 24.04.2011
5.30 Uhr Auferstehungsfeier mit Heiligem Abendmahl, anschließend
Osterfrühstück
10 Uhr Gottesdienst mit Blockflötenkreis und Jugendchor,
gleichzeitig Kindergottesdienst
Ostermontag, 25.04.2011
9.30 Uhr Frühstücksgottesdienst

Gospelchorprojekt
Auch in diesem Jahr gibt es wieder ein Gospelchorprojekt. Geplant
sind traditionelle Gospels, Songs von J. Rutter und für das Konzert
auch Popsongs. Aufführung am Sonntag, 8. Mai, 18.30 Uhr im
Abendgottesdienst zur Konfirmation und am Sonntag, 15. Mai, 19 Uhr
im Konzert.
Weitere Probentermine: Freitag, 6.5., 20 Uhr; Samstag, 7.5.,
14.30-17.30 Uhr; Freitag, 13.5., 20 Uhr; Samstag, 14.5., 17 Uhr
Fragen und Anmeldung bei Heike Binder 07633 808597

Zeltfreizeit in Kreta für Jugendliche 14-17 Jahre
27. Juli - 17. August
Information und Anmeldeformulare www.ehrenkirchen.ekbh.de
oder im Paul-Gerhardt-haus oder Pfarramt 07633 7020

Aktion Gastfreundschaft
Eine israelische Besuchergruppe kommt für eine Woche zu uns nach
Ehrenkirchen und Umgebung, 22. bis 30. Mai 2011.
Wir suchen Gastgeber, die die Israelis in dieser Zeit beherbergen.
Wer Interesse hat an dieser Aktion Gastfreundschaft teilzunehmen,
möchte sich bitte im Pfarramt melden. Tel. 07633 7020
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Altenhilfe – Essen auf Rädern
Tel. 07633 8404

Altenhilfe – Hausnotrufdienst
Tel. 0761 8965421

Altenhilfe - Hauswirtschaftlicher Dienst
Tel. 07633 13870

Beratungsstelle für ältere Menschen und deren Angehörige
Raiffeisenstr. 1, 79238 Ehrenkirchen, Tel. 07633 953320,
Frau Ostrowski

Familie u. Betrieb e.V., Gütle 5, 79283 Bollschweil
Beratungsgespräche nach Vereinbarung, Tel. 07602 920180

Gemeindepsychiatrische Dienste im Landkreis Breisgau-Hoch-
schwarzwald
Beratung und Hilfen für psychisch Erkrankte, Sozialpsychiatrischer
Dienst, Tagesstätte, Betreutes Wohnen u. Begleitetes Wohnen in Fa-
milien, Belchenstr. 13, Bad Krozingen, Tel. 07633 95807-0, Bürozei-
ten: Mo, Di, Mi u. Fr 9 – 12 Uhr, Termine nach Vereinbarung, Tel.
07633 958070

Helferkreis Bollschweil
Ansprechpartner: Maria Otte, Tel. 07633 81587 und Rita Wacker, Tel.
07633 5130

Hilfe für bürgschaftsgeschädigte Frauen
DGV, Hans-Sachs-Gasse 7, 79098 Freiburg, Tel. 0761 4019879, Mo.
u. Di. 9-12 Uhr u. Do. 14-16 Uhr

Integrationsfachdienst – Beratungsstelle für schwerbehinderte,
psychisch erkrankte u. hörbehinderte Arbeitnehmer/innen u. de-
ren Arbeitgeber
Holzmarkt 8, 79098 Freiburg, Tel. 0761 36894-500,
Fax. 0761 36894-455, ifd@ifd-freiburg.de

Offene Altenhilfe
Offene Altenhilfe des Caritasverbandes Bad Krozingen, Am Alaman-
nenfeld 14, 79189 Bad Krozingen, Tel. 07633 16219

Pflegetreff Schallstadt
Lindenstr. 16 (altes Rathaus), Schallstadt,
Tel. Mo. – Fr. von 8 – 16 Uhr, Tel. 07664 6139990

Selbsthilfegruppe Verwaiste Eltern
Tel. 07636 694 oder 07631 3279

SOS werdende Mütter e.V.
Tel. 0160 5520293 rund um die Uhr

Sozialstation Mittlerer Breisgau e.V.
Raiffeisenstr. 1, 79238 Ehrenkirchen, Tel. 07633 953310,
Frau Meister

Stiftung St. Nikolauspflege für Sehgeschädigte
Infos unter Tel. 0711 6564252, Am Kräherwald 271, 70913 Stuttgart
oder 06221 619119, Vangerowerstr. 14/1, 69115 Heidelberg

Telefonseelsorge
Tel. 0800 1110111 (vertraulich, anonym, kostenfrei rund um die Uhr)
Kinder- u. Jugendtelefon montags – freitags 14-19 Uhr, (vertraulich,
anonym, kostenfrei) Tel. 0800 1110333

Verkehrspsychologische Beratung
Dipl. Psych. Gabriele Heublein, Tel. 07665 5921

Fachstelle Sucht Freiburg, bwlv
Beratung, Behandlung, Prävention, Kronenmattenstr. 2a,
79100 Freiburg
Tel: 0761 156309-0, fs-freiburg@bw-lv.de

Pflegebedürftige Angehö-
rige und Sie sind ständig
in Anspruch genommen...
... wer hilft mir, dass ich ohne schlechtes
Gewissen einen Nachmittag frei ma-
chen kann?

Die Einsatzleitungen beraten Sie gerne!

Rufen Sie uns an! 07633 4065813

Montag bis Freitag sind unsere Einsatzleitungen von 9 – 12 Uhr per-
sönlich für Sie da. Sonst können Sie ihr Anliegen auf Band sprechen!

Die Bürozeiten unserer beiden Einsatzleiterinnen:
Erika Grammelspacher können Sie Montag und Donnerstag von 9 –
12 Uhr im Pfarrhaus in Bollschweil besuchen.

Claudia Linsenmeier ist am Dienstag, Mittwoch und Freitag ebenfalls
von 9 – 12 Uhr im Rathaus in Ehrenkirchen Zimmer 1.9 für Sie da.

Gerne können Sie auch eine E-Mail senden an:
hilfe@obere-moehlin.de

Betreuerin während der Abwesenheit von
Pflegenden Angehörigen
Möchten Sie sich in der Betreuung und Pflege von älteren Menschen
und deren Angehörigen engagieren?
Sind sie in der Pflege erfahren und möchten in Zusammenarbeit mit
der Sozialstation Mittleren Breisgau e.V. während der Abwesenheit
von Pflegenden Angehörigen pflegebedürftige ältere Menschen in
der häuslichen Umgebung betreuen? Sind die zeitlich flexibel?
Dann melden sie sich bei der Beratungsstelle für ältere Menschen
und deren Angehörige
Für weitere Fragen stehen wir gerne zur Verfügung!
Ansprechpartner: Frau Ostrowski, Frau Vogt, Tel.: 07633 9533-20
E-Mail: beratung@sozialstation-mittlerer-breisgau.de

ADS / ADHS - Kurs
für Eltern von Kindern und Jugendlichen mit Aufmerksam-
keits-Defizit-Syndrom mit oder ohne Hyperaktivität
Ziel: Eltern in Austausch über ihre Erfahrungen im Umgang mit der
Störung bringen. Infos über die Störung, um sie und die Betroffenen
besser zu verstehen. Neue Handlungsmöglichkeiten für den Alltag
gewinnen. Termine: Dienstag: 20.00 – 22.00 Uhr
03.05., 10.05., 17.05., 24.05., 31.05. u. 07.06.
Kosten: 60 Euro für Einzelne, 90 Euro für Paare
Nähere Informationen: www.caritas-breisgau-hochschwarzwald.de
oder Tel. 0761 8965461

Hausnotruf gibt Angehörigen Sicherheit
Wer die Osterzeit für einen Urlaub nutzen möchte, stellt sich häufig
die Frage nach der Versorgung der Angehörigen. Wer sieht nach mei-
nen Eltern oder Großeltern? Was ist im Falle eines Sturzes oder einer
akuten Erkrankung? Gerade wenn die Familie im Urlaub ist, bieten
Hausnotrufsysteme die Sicherheit, dass schnell Hilfe vor Ort ist. Mit
einem Hausnotruf haben sowohl die älteren Menschen als auch de-
ren Angehörige ein sichereres Gefühl.“
Das Hausnotrufgerät der Johanniter wird einfach an das Telefon an-
geschlossen. Ein zusätzlicher Handsender kann unauffällig wie eine
Armbanduhr oder an einer Halskette getragen werden. Ohne das Te-
lefon abheben zu müssen stellt der Hausnotruf auf Knopfdruck auto-
matisch einen Kontakt zur Zentrale her. „Unabhängig davon, ob man
sich im Wohnzimmer, im Bad oder anderswo in der Wohnung befin-
det, kann man über die Freisprecheinrichtung mit unseren Mitarbei-
tern sprechen. Rund um die Uhr werden alle Notrufe von den Johan-
nitern entgegengenommen und die vorab individuell vereinbarten
bzw. notwendigen Maßnahmen direkt eingeleitet.
Informationen dazu erhalten Sie bei den Johannitern in Freiburg un-
ter 0761 459310 oder im Internet unter www.johanniter-freiburg.de
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Veranstaltungen im Bollschweiler Dorftreff
„Im Alten Rathaus“, Leimbachweg 2, Bollschweil:

Fr., 15.04., 15.00 Uhr - 18.00 Uhr
Büchereck im Alten Rathaus
‘Ohne Krimi geht die Mimi nie ins Bett ...’ und auch Sie müssen das
nicht mehr, denn die Tauschbörse hat ein Bücher-Eck eingerichtet für
alle Bollschweiler, die gerne lesen. Hier kann jede und jeder aus dem
im Regal angebotenen Büchersortiment ein oder mehrere Bücher
mitnehmen, ausleihen oder gegen eigene austauschen. Die Benut-
zung des Bollschweiler Bücher-Ecks ist kostenfrei. Die Tauschbörse
Bollschweil freut sich über Spenden, welche die Unkosten decken
sollen.
Das Regal steht im Eingangsbereich im Alten Rathaus und ist immer
freitags während der Marktzeit zugänglich. Zu einigen Büchern fin-
den Sie persönliche Leseeindrücke, die gerne ergänzt werden dür-
fen, falls Sie das Buch zurückbringen.
Arbeitskreis Bollschweiler Tauschbörse
Michael Frädrich

Fr., 15.04., 15.00 - 18.00 Uhr
Wochenmarkt
Mit Einkehr bei Kaffee und Kuchen im Brotkörble.

Mo., 18.04., 20.00 Uhr
Der Arbeitskreis Marie Luise Kaschnitz trifft sich.
Wir bemühen uns in vielfältiger Weise um die Aufrechterhaltung der
Erinnerung an das Leben und die Werke der berühmten Schriftstelle-
rin in unserer Gemeinde. Unsere Treffen verstehen sich weiterhin als
offener Kreis - bei Interesse sind Sie uns herzlich willkommen.

Di., 19.04., 20.00 Uhr
Agenda-Treffen
Heute abend treffen sich alle Agenda-Gruppen im Alten Rathaus.

Do., 21.04., 15.00 Uhr - 18.00 Uhr
Büchereck im Alten Rathaus
‘Ein Buch ist wie ein Garten, den man in der Tasche trägt.’
Während des Markts ist auch das Büchereck geöffnet und Sie kön-
nen einen ‘Taschengarten’ mit nach Hause nehmen.

Do., 21.04., 15.00 - 18.00 Uhr
Wochenmarkt
Diesmal bereits am Gründonnerstag.

Agenda 21 Bollschweil
Kontakt: Lou Hagbarth (Tel. 981663)

Bollschweiler Teufel e.V.
Zur Generalversammlung der Bollschweiler Teufel e.V. am Freitag,
15. April 2011, um 20:00 Uhr im Sportheim der SpVgg Bollschweil la-
den wir alle Mitglieder, Ehrenmitglieder, Freunde und Gönner des
Vereins recht herzlich ein.

Auf Ihr Kommen freut sich die Vorstandschaft

Bollschweiler Teufel e.V.

Musikverein Trachtenkapelle
St. Ulrich:

Wandern Sie mit uns durchs Markgräfler Land!
Der Vortrag über das Markgräfler Wiiwegli im Ussermann-Saal St.
Ulrich war ein großer Erfolg. Einen herzlichen Dank gilt hier beson-
ders Herrn Peter Stecher der diesen überragenden Vortrag zuguns-
ten der Jugendausbildung der Trachtenkapelle St. Ulrich gehalten
hat.

Wir bieten nun an:
Wandern Sie mit uns durchs Markgräfler Land und erleben Sie ein
Teilstück dieses außergewöhnlichen Weges!

Termin: Samstag, 16. April 2011
Abfahrt: 13.20 Uhr Geiersnest; 13.25 Uhr Dorf
Verpflegung: Einkehr in einer Straußi
Schwierigkeitsklasse: keine, gut zu wandern
Wanderführer: Peter Stecher
Hin- und Rückfahrt: mit dem Karle-Bus.
Anmeldung bei: Roman Gutmann unter 07602 920044

Schwarzwaldverein Ortsgruppe Freiburg-
Hohbühl
Samstag, 16. April: „Auf den Spuren der Römer“
Badenweiler-Müllheim-Zunzingen-St. Ilgen-Betberg-Heitersheim
Treffpunkt: 8 Uhr, Hbf/Zug Basel
Aufstieg: 120 m, Gehzeit: 5,5 Std. / 12 km, mittel,
Einkehr: am Ende, Rucksackverpflegung: ja
Führung: Gerda Just, Tel: 07633 16971

Sonntag, 17. April: „Auf dem St. Gallus Rundweg“
Köndringen-Heimbach-Köndringen
Treffpunkt: 8:50 Uhr, Hbf/Zug EM
Aufstieg: 300 m, Gehzeit: 4,5 Std. / 15 km, mittel
Einkehr: am Ende, Rucksackverpflegung: ja
Führung: Monika/Werner Ruf, Tel: 07663 2772

Gäste sind herzlich willkommen

Tennisclub Bollschweil e.V.
Liebe Mitglieder, liebe Tennisfreunde,
das Warten hat ein Ende… Nachdem der Frühling nun eingekehrt ist,
und die Platzarbeiten beendet sind, kann ab Samstag, dem
16.04.2011 auf der Anlage gespielt werden.
Wir freuen uns auf eine schöne und erfolgreiche Tennissaison.

Der Vorstand

Spvgg. Bollschweil-Sölden
¯ Aktive
Ergebnisse letzter Spieltag
SpVgg B-S II - SV Opingen II 3:0
SpVgg B-S I - SV Opfingen I 0:0

Vorschau
Sonntag, 17.04.11
13:00 Uhr SV Endingen III - SpVgg B-S II
15:00 Uhr SV Endingen II - SpVgg B-S I

Ostersamstag, 23.04.11
13:30 Uhr SpVgg Bollschweil-Sölden I - SV Biengen I
15:30 Uhr SpVgg Bollschweil-Sölden II - SV Biengen I

Ostermontag, 25.04.11
14:00 Uhr SpVgg Bollschweil-Sölden I - SF Winden I
16:00 Uhr SpVgg Bollschweil-Sölden II - SF Winden I
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Radsportverein „Waldeslust“ Bollschweil e.V.
Zusammenarbeit vereinbart

Karate demnächst auch in Bollschweil, beim Radsportverein

„Waldeslust“ Bollschweil e.V.

Etliche Kinder aus Bollschweil trainieren schon seit Jahren die faszi-
nierende Kampfkunst Karate bei fit&fun Ehrenkirchen e.V. in Norsin-
gen. Die Entfernung zwischen den beiden Ortschaften machten für
die Eltern aufwändige und teure Fahrdienste erforderlich. Engagierte
und dieser Fahrdienste überdrüssige Eltern haben deshalb nach
Möglichkeiten gesucht, diesen lästigen Umstand zu ändern.

Der Zufall, dass sich beim Radsportverein „Waldeslust“ Bollschweil
e.V. die Sportgruppe Ringen-Raufen-Kämpfen mangels eines Be-
treuers aufgelöst hatte, war für die Eltern die Gelegenheit beim Verein
nachzufragen ob es nicht möglich wäre, stattdessen Karate anzu-
bieten.

Die Vorstandschaft des RSV Bollschweil nahm den Wunsch der El-
tern interessiert auf und kontaktierte die Vorstandschaft von fit&fun
Ehrenkirchen. Man setzte sich zusammen, diskutierte die Möglichkei-
ten und einigte sich, dem Wunsch der Eltern nachzukommen und zu-
nächst einen Versuch zur Bedarfsermittlung zu wagen.

Schon am 5. Mai 2011, von 17-19 Uhr, wird deshalb interessierten
Kindern, Jugendlichen und Eltern in der Möhlinhalle eine kostenlose
Karate Schnupper- und Informationsstunde angeboten. Das Trainer-
team rund um Franziska Harter, 1. DAN Shotokan Karate, freut sich
auf zahlreiche interessierte Kinder und Jugendliche und steht an die-
sem Tag gerne zur Beantwortung von Fragen zur Verfügung.

Bei entsprechend großer Nachfrage wird schon eine Woche später
mit einem 10 stündigen Anfängerkurs begonnen, Kinder 5-9 Jahre
von 17-18 Uhr und Kinder und Jugendliche ab 10 Jahre, von 18-19
Uhr.

Die Karateabteilung in Norsingen zählt inzwischen rund 100 aktive
Karatekas im Kinder und Jugendalter. Seit drei Jahren gibt es auch
eine Wettkampfmannschaft, die mit ihren Erfolgen bereits mehrfach
national und international auf sich aufmerksam gemacht hat. Der Ver-
ein bietet seinen Schützlingen ein modernes, Kind gerechtes und ge-
sundheitsorientiertes Karate, in dem auch die Tradition ihren Platz
hat und der Spaß nicht zu kurz kommt.

Ausführlichere Informationen sind auf den Homepages der beiden
Verein zu finden: www.rsv-bollschweil.de und www.freizeit-
sport-ehrenkirchen.de

MTB oder Rennrad
der RSV bietet für Kinder und Jugendliche ab 10 Jahre, immer sams-
tags von 16 bis 18 Uhr und sonntags von 10 bis 12 Uhr beaufsichtig-
tes Fahrradfahren an.
Beginn: Samstag 08. Mai 2011 um 16 Uhr
Treffpunkt: Möhlinhalle
Teilnahmebedingung: Mitgliedschaft im RSV, verkehrstüchtiges
Fahrrad, außerdem fahren wir nur mit Helm.
Übungsleiter: Justus Zalfen

Die Vorstandschaft des RSV

Samstag, 16.04.2011, 19.30 Uhr
Konzert der Batzenberger Winzerkapelle Pfaffenweiler in der Batzen-
berghalle

Samstag, 16.04.2011, 20.00 Uhr
Frühjahrskonzert des Musikvereins Grunern in der Aula des
Faust-Gymnasiums Staufen

Sonntag, 17.04.2011, 17.00 Uhr
Konzert in der Wallfahrtskirche Kirchhofen, Stabat mater von G.B.
Persolest und Werke von H. Purcell und J.S. Bach

Mittwoch, 20.04.2011, 19.00 Uhr
Generalversammlung des HHC Ehrenstetten e.V. im Proberaum im
alten Rathaus Ehrenstetten
Akkordeon - Anfängerkurse
Der HHC Ehrenstetten bietet laufend Anfängerkurse für Akkordeon
und Keyboard an.

Setzen Sie sich unverbindlich mit uns in Verbindung. Wir werden
dann einen Termin mit Ihnen vereinbaren. Schnupperstunden sind
kostenlos.

Infos gibt’s bei: Hans-Peter Ihringer, Tel. 07633 4069035,
Gregor Heinrich, Tel: 0172 7627927 oder bei der Vorstandschaft.
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